
12. Spieltag, Bezirksliga Donau
Sonntag, 09.10.2016

1. Mannschaft

FV Altheim   -   FC Mengen     0 : 3  ( 0 : 1 )

Einwechslungen
(61.) Bücheler D. für Spies P.
(71.) Schneider J. für Ziegelbauer T.
(85.) Weller St. für Maier Ph.

Tore
0 : 1 (25.)
0 : 2 (64.)
0 : 3 (90.)
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Tabellenführung abgegeben !

Der Tabellenführer empfing den direkten Verfolger. Dies versprach eine spannende Partie.
Doch zunächst ging das Spiel nur in eine Richtung. Die Gäste aus Mengen dominierten. Sie waren aggressiver in den Zweikämpfen
und drängten auf die Führung. Die Golubovic-Elf dagegen fand nicht in die Begegnung. Die Mengener Abwehr kam praktisch nicht
in Bedrängnis. Mengen erspielte sich hingegen Chance um Chance.
Nachdem die Czarkowski-Elf bereits einige Möglichkeiten verpasst hatte, war es Maximilian Stumpp, der zur mehr als verdienten
Führung für die Gäste traf (25.).
Nach diesem Rückstand wachte Altheim für kurze Zeit auf. Spies (30.) und Geiselhart (35.) kamen gefährlich vors Tor. Dies war es
allerdings mit den erwähnenswerten Torraumszenen der Hausherren in den ersten 45 Minuten.

Das Gästeteam kam stärker aus der Kabine. Mengen drängte auf
die Vorentscheidung, die Manuel Frommeld gelang. Die Altheimer
blieben im zweiten Durchgang sehr blass. Sonst gewohnte
Mechanismen griffen nicht, vor allem im FVA-Mittelfeld war die
Passquote erschreckend niedrig. Die Schwarz-Gelben spielten die
Partie souverän zu Ende. Das dritte Tor durch Hinderhofer kurz vor
Schluss war der verdiente Schlusspunkt.
Insgesamt waren die Gastgeber mit diesem Ergebnis noch gut
bedient, die FCM-Offensive ließ zahlreiche Torchancen in der
zweiten Halbzeit liegen.
FVA-Pressewart Dieter Spitzfaden sagte nach dem Spiel:
"Angesichts unserer Form war die Begegnung kein Spitzenspiel.
Altheim hat versagt und hat sich gar nicht in Tabellenführermanier
präsentiert. Wir hielten nicht dagegen und haben keine Chancen
erspielt. In der zweiten Halbzeit haben wir dann keine Gegenwehr
geleistet und ließen die Gäste nach Belieben kombinieren. Im
Endeffekt hätte das Ergebnis noch höher ausfallen können. Ein
absolut verdienter Sieg für den FC Mengen."

Kommenden Sonntag hat der FVA erneut in einem Heimspiel die
Chance zur Wiedergutmachung.
Mit der TSG Rottenacker wartet allerdings wiederrum ein harter
Brocken auf die Elf von Trainer Golubovic. Anpfiff ist um 15 Uhr.




